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VOU] Dıiözesanbıischof übertragen SInd. Das Inkraft- Stephan Haerıing Heribert Schmitz(Hg.): IBeXas
treten des kırchliıchen Gesetzbuches, des (CCoO- kon des Kirchenrechts Lexikon für Theologie
dex lurıs Canoni1Cc1, 1Im Jahre 1983 erTorderte uch und Kırche kompakt), Freiburg IM Breisgau/Ba-
dıe Novellierung der atuten der einzelnen Dom- SC  1en Verlag Herder 2004, 1229 bzw SD.,
kapıtel, dıe (mıt Ausnahme VOIl Eıchstätt) 1mM We- ISBN49-2865322-3, 24 ,90
sentlıchen abgeschlossen Ist. Zudem sınd In olge
dıe Wilıedervereinigung Deutschlands und der da- Dass mıt einer Neuerscheimnung AUSs dem Gebilet
mıiıt verbundenen Neuordnung der Diözesanstruktu- der katholıschen eologıe ıne eC| UuC nıcht
1CI 1Im sten und Norden Cu«c Domkapıtel ntstan- LIUT für ein1ge wenıge Fachleute, sondern für dıe
den überwıegende Mehrheıt der ın T heorıe WIEe Praxıs

Von daher ist sehr begrüßen, ass dıe Her- mıt theologıschen Fragestellungen Befassten SC-
ausgeber dıe geltenden atuten der deutschen wırd, Ist selten der Fall Das 1er ZU-

Domkapıtel In eilıner Sammlung vorlegen. e1 stellende Werk ürfte hne Zweıfel azu gehören
sınd dıie exXxtfe der atuten, dıe ZU) 'e1l erstmals 1e] der Herausgeber W al C5S, \LTS S1e 1m Vorwort
veröffentlich: sınd, In alphabetischer Reıhenfolge (7*—8*) erichten, »fTür dıe Bedürfnisse der Seelsor-
der Bıstümer abgedruckt, wobe1l dıe unterschıiedli- SC, der kırchlichen Verwaltung, der kırchlıchen Ge-
che Glıederungsstruktur der atuten beıbehalten richtsbarkeıt und der Wıssenschaft, ber uch den
wurde. DıIie VO)]  — den Autoren gesetizten Randzıffern gaglerten Gläubigen und en anderen, dıe en
dıenen der Erschlıeßung der atuten Urc| das der Kırche interess]iert sınd, e1in fachlıch gediegenesS5achregister und elısten für den praktıschen Um- und zugleı1c| preisgünstiges Nachschlagewer! für
Sal mıt der ammlung ıne wesentlıche SO- den Bereich des (katholıschen) Kırchenrechts bereıt-
weıt sıch In den Anhängen den atuten echtlı- zustellen« ( afür, diıesen en Anspruch mıt
che Regelungen iIm CNSCICH ınn 1iınden, wurden Kompetenz und eSCANIC erfüllt aben, gebüluch diıese abgedruckt, ebenso sofern vorhanden

dıe Ordnung für das Domkapıtel als Konsultoren- Herausgebern WIe Verlag und Anerkennung.
ach der umfangreıchen, fast zweıhundert Na-kolleg1ıum (vgl dıe Domkapıtel VOU)  — Hamburg, Hıl-

inen umfassenden Auflıstung der Miıtarbeıiter (Sdeshe1im und mer). In eiıner Eınführung (S 15 —25)
werden dıe Grundlagen für rriıchtung und Struktur 9*—107*) und einem ompakten Abkürzungsver-

zeichnıs (S 11*—14*) glıedert sıch das Werk Inder Kapıtel, dıe Rahmenbestimmungen des allge- We1l Hauptteıle: einem achnte1 (Sp 1—1028)meınen Kırchenrechts, dıe Domkapıtel als Konsul-
torenkollegı1um, dıe Mıtwiırkung der Bıstumsle1- WIe einem Personenteıil (Sp 180) Abgerun-

det wırd 1m Anhang UrcC eınengetrennt(ung und der Bestellung VO  — Bıschöfen und dıe ın Sachen und Personen aufgeglıedertes IChWOTT-Gestaltung der atuten angesprochen. Eın Ur-
zungsverzeıchnıs, Hınwelse ZUT Benutzung, ıne regıster (Sp 1185—-1210) SOWI1Ee das Inhaltsver-
Übersicht der Statuten mıt Fundstellen, einschlägı1- zeichnıs der beıden geltenden kırchlichen (Gjesetz-

bücher, des eX lurıs Canonicı VOINl 1983 (SDokumente (Dekret des Apostolischen Nuntius
In ayern VO) Aprıl 1926 ber dıe Triennallıs- I2 1—1222) und des eX Canonum Ecclesiarum
ten; Reskript der Kongregatıion für dıe Kleriker Orientalıum 1223—1229) mıt einem Jjeweıls

geschlossenem Kanonesregıster.VO I Aprıl 1972 ZUr Trage der Ernennung der
Dıgnitäre der bayerıschen Domkapıtel und des al- » Dem Charakter der el entsprechend bılden
tersbedingten Stellenverzichtes der Mitglıeder der die kırchenrechtlich relevanten Artıkel des >Lex1ıkon

für eologıe und Kırche« ® Auflage, Bände,bayerischen Domkapıtel; Rundschreiben des Vor-
sıtzenden der Bayerischen Bıschofskonferen VO 1993—2001) den Grundstock des vorlıiegenden Ban-
28 Jun1ı 1972 für das Verfahren ZUIN altersbeding- des« (7) Von den insgesamt ber 100 Artıkeln iIm
ten Stellenverzicht der Miıtglıeder der bayerıschen achte1 wurden rund 120 VON den Herausgebern
Domkapıtel), dıe Aufliıstung NECUECTET einschlägıger und einem kleinen Miıtarbeiterstab gänzlıc LICUu VeOTI-
Literatur und e1in überaus reichhaltiges egıster (S asst, da dıe entsprechenden Lemmata 1Im »Lexıkon
46 7-589) runden den Banı ab Er dokumentiert el- für Theologıe und Kırche« entweder N1IC! enthalten

große rechtliche Viıelfalt, dıe sıch sSacNAlıc Sınd der ber deren Neufassung »WCBCH der Erwar-
gebotener Übereinstimmungen In den atuten der tungen e1in spezıfisch kırchenrechtlich orlentier-
deutschen Domkapıtel ze1g Er ermöglıcht dem tes Lex1ikon notwendıg Wal« (/°)) Ule Artıkel WUT-
interessierten Leser den Zugriff auf entlegene und In den durchgesehen, gegebenenfalls korrigliert und 6I-
der ege. NIC: immer leicht zugänglıche Rechts- gänzt SOWIe hınsıchtliıch statıstiıscher aten und der
quellen und schafft zugle1c! dıie Basıs für rechts- Quellen- und Liıteraturangaben auf den neueste:
vergleichende Studıen Stand gebracht. Das gleiche gılt für dıe rund 25() 1im

Wıilhelm Rees, Innsbruck Personenteil versammelten Bıogramme der edeu-
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endsten Kanoniısten AUS$S Vergangenheıt und egen- stellungen hınaus uch ınen 1C)| auf die edeu-

der allerdings 1L1UT dıe Namen ein1ger Wen1l1- (ung des Rechts für Wesen und en der Kırche
SCI, vornehmlıch dUus dem deutschsprachıigen Be- insgesamt, das ‚.ben NIC 1L1UT ıne theologısche e1l-
reich stammender und In Jüngerer eıt verstorbener dıszıplın unter anderen arste. sondern ıne Wiırk-
Persönlichkeiten erganzt wurde. ichkeıt, ohne dıe überhaupt N1IC begreiıfen Ist,

Wenngleıch dıe Beschränkung auf eınen einzıgen Was das Zweıte Vatiıkanısche Konzıl 1Im berühmten
Band dıie Konzentration auf das derzeıt geltende achten Kapıtel der dogmatıschen Konstitution »Lu-
eC| und insofern ıne gEWISSE Vernachlässıgung LLICIH gentium« als eın AUus göttlıchem und menschlı-
rechtshıstorischer Aspekte unumgänglıch gemacht hem Element zusammenwachsendes ysterıum
hat, bletet das Werk NiwoOorten auf praktısch alle und damıt als sakramenta egründete echtsge-
wesentlıchen Fragestellungen AdUs dem Gebilet des meınschaft, als Commun10, eschrieben hat.
katholıschen ırchenrechts Es Wesen, Von N1IC unerhebliıcher Bedeutung für das 1er
Grundbegriffe und Quellen des ırchenrechts eben- vorzustellende Werk ist dıe übersıichtliche und gul

WIE dessen theologısche Grundlegung und prak- lesbare Präsentatiıon der dargebotenen Informa-
tische wendung. sıch 1Un dıe Bestim- tiıonsfülle, UrC dıie 00 rascher und gezlelter Z
INUNSerBegriffe WIEe Amt der Person han- oT1I auf dıe gesuchten Auskünfte ermöglıcht wiırd.
delt, dıe edeutung VON Rechtsinstituten W1e Der Band ist (018/4 se1ines verhältnısmäßı1ig günstıgen
Inkardınatıon der Personalprälatur der dıe Preises kompakt und fest gebunden, ass
kırchenrechtlichen Konsequenzen VOIN Asyl der ıhn immer wleder SCIN Z.UT Hand nımmt.
Gewıissensftfreıiheit kaum ıne Tage aus dem Be- SO ann 11a das Lex1ıkon des ırchenrechts
reich des kırchliıchen Lebens, auf dıie das Werk sammenfTfassend als eiınen zuverlässıgen atgeber

für Studıium und Praxıs des Kırchenrechts bezeıch-keıne ebenso pragnante WIEe kompetente Antwort
bleten würde. Wer aruber hınaus ach t1efer SC- NCNMN, das autf dem Schreıibtisc keıines eologen
henden Informatiıonen SUC:| wırd UTC. dıe eIN- und deelsorgers fehlen sollte Es bedarf keıner be-
schlägıgen Quellen- und Lateraturhinwelise bestens sonderen orahnung vermuten, ass In
bedıient kürzester eıt einen festen atz unter den eolog1-

sofern vermuittelt das Lex1ıkon des Kırchenrechts schen Standardwerken einnehmen WwITrd.
dem Leser ber dıe Beantwortung konkreter Tage- Wolfgang Rothe, Z Polten

Liturgie
IT homas Wıltt, Repraesentatio Sacrıficıl. Das VON Aasar geschıickt einbringt. DıIie bleibende

charistische Opfer UN SEINE Darstellung In den rundlage des Opfers der Kırche ist und bleıibt der
G(ebeten UN 1llen des Missale OMANUM 1970 e1b S{l Der zweıte Hauptteıl untersucht dıie -
Untersuchungen ZUF darstellenden Funktion der turgısch-rıtuelle Darstellung des Upfers Chrıistı und
Liturgie (Paderborner eO. Studien S ader- der Kırche Hıer geht den /Zusammenhang
Orn Schöningh 2002 40J S., ISBN 3-06-7262825° zwıschen dem, W d das pfer Christı und das pfer
6, Euro 55,00 der Kırche theologısc. edeuten, und der lıturg1-

schen Darstellung desselben innerhalb der eucharıs-
DiIie Paderborner lıturgıew1ssenschaftlıche DIs- ıschen Feıler. Dabe1 mussen dıe unterschıiedlichen

sertatıon schöpft dUus profunden Kenntn1issen rmtuellen ollzüge verschiıeden gewichtet werden.
ohl der Liturgik als uch der Dogmatık. Im ersten DIe akramentalen Zeichen VO  —; Trot und Weın, dıie
Hauptteil befasst sıch mıt dem pfer Chriıstı UTrC. dıe Konsekratıon e1b und Jut Chrıstı
und der Kırche, näherhın mıt dem Abendmahl Jesu werden, en ıne größere Bedeutung un!| Sınd,
und seınem pfer Kreuz SOWIeEe der Eucharıiıstıe der dırekten Einsetzung ÜUNG den Herrn,
als Vergegenwärtigung des Kreuzesopfers. Eın be- unveränderlicher als Iiwa dıe ıten der Gabenbe-
sonderes Augenmerk gılt der ede VO pfer In 11- reitung. DIie Grundthese lautet: DıiIie 1m CNSCICH
turgıschen Texten Ausführlich wırd 1€6S$ Be1l1- ınn sakramentale Darstellung des Opfers (Chrıstı
spıe. einzelner Gabengebete und des Canon KRoma- und der Kırche) ist dıe Konsekratıion;: alle anderen
I1US TOrtert Es geht e1 dıe lex orandı. abe ıtfen sınd als Ausfaltungen derselben anzusehen.
und Opfer der Kırche sınd auf jeden Fall ıhr ema. Im Abschnıtt ber dıe Darstellung des Opfers hrıs-
Es folgen Überlegungen theologischen Voraus- t1 geht dıe ıschung, dıe Epıklese, dıe
Seizungen für dıe ede VO) »ÖOpfer der Kırche«, onsekratiıon mıt den begleitenden Gesten, das
wobel hiınsıchtlich der rage eiıner Mıtwirkung postkonsekratorische arbringungsgebet und dıe
der Kırche e1im pfer Gedanken VO)  — Hans Urs Kommunıo0n als Opfermahl. Eın weıtererSC


